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Rangliste:  Wahlbeteiligung an deutschen Universitäten 2019* 
Ergebnisse absteigend sortiert, 70 erhobene Universitäten

RANG UNIVERISTÄT WAHLBETEILIGUNG

1. Universität zu Lübeck 38,8 %

2. Stiftung Tierärztliche Hochschule Hannover 33,5 %

3. Bauhaus-Universität Weimar 29,8 %

4. Justus-Liebig-Universität Gießen 27,0 %

5. Georg-August-Universität Göttingen 25,8 %

6. Friedrich-Schiller-Universität Jena 24,0 %

7. Westfälische Wilhems-Universität Münster 23,2 %

8. HafenCity Universität Hamburg 22,2 %

9. Medizinische Hochschule Hannover 21,3 %

10. Filmuniversität Babelsberg Konrad Wolf 21,2 %

11. Technische Universität Dresden 20,7 %

12. Stiftung Universität Hildesheim 20,5 %

13. Universität Mannheim 19,5 %

14. Christian-Albrechts-Universität zu Kiel 19,1 %

15. Leuphana Universität Lüneburg 18,7 %

16. Deutsche Sporthochschule Köln 17,8 %

17. Universität Leipzig 17,1 %

18. Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg 16,8 %

19. Rheinisch-Westfälische Technische Hochschule Aachen 16,6 %

20. Technische Universität Darmstadt 15,5 %

21. Technische Universität Bergakademie Freiberg 15,0 %

22. Universität Hohenheim 14,9 %

22. Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg 14,9 %

24. Universität Heidelberg 14,8 %

25. Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 14,7 %

26. Universität Trier 13,7 %

27. Technische Universität Ilmenau 13,5 %

28. Universität Greifswald 13,4 %

29. Europa-Universität Flensburg 13,3 %

29. Karlsruher Institut für Technologie** 13,3 %
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31. Universität Hamburg 13,1 %

32. Technische Universität Hamburg 13,0 %

33. Universität zu Köln 12,7 %

34. Goethe-Universität Frankfurt am Main 12,6 %

35. Philipps-Universität Marburg 12,4 %

36. Eberhard Karls Universität Tübingen 11,8 %

37. Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 11,7 %

37. Universität Kassel 11,7 %

37. Universität Koblenz-Landau Campus Koblenz 11,7 %

40. Universität Konstanz 11,6 %

41. Universität Vechta 11,5 %

42. Johannes Gutenberg-Universität Mainz 11,4 %

42. Universität des Saarlandes 11,4 %

44. Universität Koblenz-Landau Campus Landau 11,2 %

45. Universität Paderborn 11,0 %

46. Technische Universität Clausthal 10,8 %

47. Technische Universität Berlin 10,6 % 

48. Universität Erfurt 10,3 %

49. Universität Osnabrück 10,2 %

50. Universität Bremen 10,0 %

51. Universität Rostock 9,8 %

51. Ruhr-Universität Bochum 9,8 %

53. Universität Bielefeld 9,3 %

54. Leibniz Universität Hannover 8,9 %

55. Universität Stuttgart 8,8 %

56. Technische Universität Kaiserslautern 8,7 %

57. Freie Universität Berlin 8,6 %

58. Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf 8,5 %

59. Universität Potsdam 8,2 %

59. Carl von Ossietzky Universität Oldenburg 8,2 %

61. Technische Universität Chemnitz 8,1 %

62. Humboldt-Universität zu Berlin 8,0 %

62. Technische Universität Braunschweig 8,0 %
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64. Europa-Universität Viadrina Frankfurt (Oder) 7,1 %

65. Universität Siegen 6,6 %

66. Technische Universität Dortmund 5,7 %

67. Brandenburgische Technische Universität Cottbus-Senftenberg 5,4 %

68. Bergische Universität Wuppertal 5,1 %

69. Universität Duisburg-Essen 4,8 %

70. Universität Ulm 4,3 %

XX. FernUniversität in Hagen*** Keine Wahl 2019

* Grundlage für die Auswahl der untersuchten Universitäten sind die Daten des Bundesamts für Statistik. Es wurden deutschlandweit alle staatlichen Universitäten mit Verfassten Studie-
rendenschaften untersucht. Wir folgen bei der Definition der Wahlbeteiligung dem Bundeswahlleiter. Die erhobene Wahlbeteiligung bezieht sich in der Regel auf die Wahl zum Studieren-
denparlament oder Studierendenrat. Bei Studierendenschaften, bei denen es bei der Wahl zum legislativen Gremium sowohl eine Listenwahl als auch eine Direktwahl gibt, bezieht sich 
die angegebene Wahlbeteiligung auf die Listenwahl. Bei Studierendenschaften, deren Studierendenrat oder Studierendenkonvent nur indirekt über die Fachschaftsräte gewählt wird, 
bezieht sich die angegebene Wahlbeteiligung auf die durchschnittliche Wahlbeteiligung bei den Fachschaftsratswahlen.

** Die Wahl zum Studierendenparlament 2019 musste aufgrund von Unregelmäßigkeiten wiederholt werden. Die Wahl wurde erst im Juli und August 2020 wiederholt. Die hier angegebe-
ne Wahlbeteiligung bezieht sich auf die ursprüngliche Wahl im Jahr 2019.

*** Die Studierenden der FernUniversität Hagen wählen nur alle zwei Jahre ihr Parlament. 2019 war ein Jahr ohne Wahl.


